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17.12.25
Weihnachts- 
sause mit  
Schmitz/ 
Oslender
In diesem Jahr 
zelebriert wieder 
Heiner Schmitz die 
Kult-Veranstaltung von Jazzin‘: 
Die Weihnachtssause!
Garantiert höchste Qualität, und viel Freude im Haus! 

14.1.26
Cactus in a 
Garage
Der Kaktus in der 
Garage entpuppt 
sich als aufregend  
bunte Souljazz- 
Erfahrung. Sie schwingen,  
schwelgen und schwitzen  
sich durch eine energetische und 
groove-orientierte Performance. Inspirationen für 
ihre Musik suchen sie sich hierfür u.a. bei Larry Gol-
dings, John Scofield und Joshua Redman. Cactus in 
a Garage sind: Lorenz Knauft (sax/fl), Joel Podolski 
(git), Konrad Buschhüter (org), Lucas Rauch (dr)

Der Jazz-Mittwoch in Erftstadt – im 
Anneliese Geske Musik- & Kulturhaus 

Gustav-Heinemann-Str. 1a, Erftstadt-Liblar

Jazz vom
    Feinsten

28.1.25
Niklas Wittig 
Quartett 
Das Niklas Wittig 
Quartett ist eine 
junge Band der  
lebendigen und 
vielseitigen jungen 
Jazzszene Kölns. Schlagzeuger  
und Komponist Niklas Wittig prägt die musikalische 
Vision der Band. Im Quartett spielen Adrian Gallet 
(ten), Leon Hattori (p) und Calvin Lennig (bass). Die 
Musik des Ensembles ist beeinflußt von den moder-
nen Klangwelten eines Immanuel Wilkins und reicht 
bis zu den experimentellen Sphären von Radiohead. 



5.11.25  
Caris Hermes & 
Roman Babik
Seit nunmehr 15 
Jahren entfacht die 
Bassistin Caris Hermes 
ihre leuchtende Klang- 
welt voller Bezüge,  
Verästelungen und sensibler  
Stimmungslagen. Alles scheint für die WDR-
Jazzpreisträgerin möglich im Spannungsfeld von 
Swing, Groove, Straight Ahead und subtilem Modern 
Jazz. An Ihrer Seite spielt am Klavier Roman Babik. 
Wer in einem Konzert von Babik sitzt, erlebt einen 
Improvisator, der mit Esprit, fulminanter Technik 
und planerischer Intelligenz bis an die Grenze des 
Machbaren geht. 

10.12.25
Nuss/Nuss/ 
Goldsby
WDR BigBand 
Leadposaunist und 
Bassist treffen auf 
Weltklasse-Pianisten – 
ein herausragendes 
Ereignis für die Jazzszene 
im Jahr 2025!
Ludwig Nuss (tb), Benny Nuss (p), John Goldsby (b) 
sind absolute Weltklasse-Musiker! Gespielt werden 
vornehmlich Eigenkompositionen der drei Musiker 
und ein paar ausgewählte Jazzstandards.

19.11.2025
Bossa Nova Club
Der Bossa Nova 
Club mit der Sänge- 
rin Irma Coerschulte 
bringt mit Leichtigkeit 
die brasilianische 
Lebensart zum Klingen.  
Cool und entspannt werden 
Bossa Novas, Sambas und auch 
Jazzstandards präsentiert, stilecht und überwiegend in 
der Muttersprache des Bossa Nova: Portugiesisch.

Eine bunte Mischung verschiedener Musiker-Generationen 
und unterschiedlicher Stilrichtungen – das neue Programm 
von Jazzin` hat wieder viel zu bieten …
Besonders freuen wir uns auf zwei junge Bands: Cactus in 
a Garage und das Niklas Wittig Quartett. Sie sind junge 
Virtuosen, sie spielen auf höchstem Niveau – überborden-
de Spielfreude und bester Jazz!
Und auch die WDR-Jazzpreisträgerin präsentiert ein Kon-
zert bei uns: Caris Hermes wird kongenial begleitet von 
Roman Babik – es wird toll!
Ein herausragendes Konzert: Am 10.12.2025 geben sich 
Nuss/Nuss/Goldsby im großen Saal die Ehre – das wird 
ein Fest!
Zur Jahreswende spielen Heiner Schmitz und Simon Os-
lender (u.a. Wolfgang Haffner Band und Gregory Porter) 
ein neues Weihnachtsprogramm.
Außerdem ist nach dem großen Erfolg im letzten Jahr wie-
der Jo Aldingers Downbeatclub zu Gast – ein Abräumer!
Last but not least gibt der Bossa Nova Club ein Konzert 
mit Samba und Bossa Nova – garantiert heiße Rhythmen!
Viel Spaß wünscht Jazzin‘ Erftstadt ….
wünscht wieder einmal
Jazzin‘ Erftstadt

Jazz vom
    Feinsten

3.12.25
Jo Aldinger 
Downbeat- 
club
Der Downbeatclub 
groovt. Die drei 
Clubmitglieder 
Konni Behrendt (git), 
Jo Aldinger (hammond organ)  
und Claas Lausen (dr)reißen das Publikum mit: 
Rockige, Blues-basierte Riffs lassen an Bands aus 
den 70ern wie „The Meters” denken, der über allem 
stehende lässige funky Groove auch an “Scofield 
Medeski Martin and Wood”.


